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Kantone Sohafthausen vom 14. Jannar 1887 wird als „ guter mittlerer Wasserstand “ 325 me per Sekunde
nbahnbyrücke und Rbeinfall tritt von der Brücke abwärts eine auffallende und je nach der Höhe des

Wechselnde Vertheilung der Wassermengen ein , 3
2 .

Eude Mürz 1887 haben im Auftrage der hohen Regierungen von Schaffhausen und Zürich zwei Experten neuerdings Beobachtungen Über die einem gewissenude welche duroh die im Rheisfall befndlichen Felsenparthien güänszlich getrennt , rechtsufrig die 8 Arme des
( 4 2 13C 9e 44 0 C 114M Rbeinwasserstande entsprechende Abflussmenge angestellt und ist dieser Expertise zu entnehmen , dass die derzeitlgen Flussverhültnisse seit den frühern stattgefundenenrfalles , linksutrig den Züroherfall bilden . Je höher vun die Wasserstände , desto mehr nimmt das linksufrige Wasserquantum auf Kosten des rechtsufrigen u und örer 305 1

I 5 6 8 6CCeν οKRiuιν “ .

Im Bericht der Strassen - Wasterbau
enommen Durch die Gestaltung des Flussbette ischen Eis

Beobachtungen sich etwas veräudert haben dürſten , namentlich auch in der Nüähe des Schaffhauser Pegels .öbigen 323 ms ochtsufrig , die Schaffhauserfälle 180 ws und auf linksufrig , den Zürcherfall . /% = 195 mͤ treflfen , Um nun bei einem Eutzug am vechten
von 75 ms. wie Konzessionsgesuch von J. G. Nehers Söhne 4 Cie. verlengt , diesen „ guten mittiern Wasserstand “ für den rechtsufrigen Rheinfall zu haben .
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6 8 7 Darnach müsste also , bei Bestimmung der sekundl . Abflussmengen des Rherus mittelat Zugrundelegung des jeweiligen e 5 ie ee e5 155
2 2 weichung von früheren Verhältnissen Rechnung getragen werden , und ist solches in der untenstehenden graphischen Darstellung durch die braunen Linien ausgedié rechte Rheinfallseite 180 75 205 m Wasser erforderlich , Kelche sich ergeben bei einer Gesammtwassermenge von 512½ ms — la 57 U * 9 CÆÆ 4 C E X. CE 1 De C/ C 6 d ιν MN-Die 45 ms bereichnet 55 7 0

Porioden , In welchen dleser mittiere Wasserstand innerhalb 10 lahren erreicht wurde , sind untenstebend durch rothen Strich in der Höhe von 512
Whrend die schwarrlinigen Umriese auf den Angaben der früheren Beobschtungen basiron .

1E

weitern Sohlussſolgerungen ergeben sich von selbst
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